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| Beratungsfolge

Ausschuss flr Kultur, Sport, Markt und Kirmes 19.11.2014

Tagesordnungspunkt:

Neufassung der Vergaberichtlinie fur Getrankestande an Vereine zur Eitorfer Kirmes ab 2015

| Beschlussvorschlag:

Der Ausschuss fir Kultur, Sport, Markt und Kirmes beschlief3t, dass ab Kirmes 2015 die neu gefassten
Vergaberichtlinien fur die Vergabe der Getrankestéande an Eitorfer Vereine angewendet werden.

Begriindung:

Die Vergaberichtlinien fur Getrdnkestdnde an Vereine zur Eitorfer Kirmes wurden zuletzt in der Sit-
zung des Markt- und Kirmesausschusses am 29.03.2006 abgeandert. Seit dem hat sich das Verhalt-
nis der Vereine zu den vorhandenen Standplatzen und die Standorte der Getrankestande wesentlich
verandert. Daher ist es sinnvoll, die Vergaberichtlinien anzupassen. Die vorgesehene Neufassung der
Vergaberichtlinien ist als Anlage 1 beigefugt.

Die Lage der Standplatze der Getrankestande hat sich in den letzten Jahren verandert. Es fand eine
Verlagerung des Standplatzes von der Asbacher Str. in die Bahnhofstr. statt. AuRerdem wurde der
Getrankestand vor der KSK in Richtung Marktplatz neben das Café Goethe verschoben.

In diesem Jahr wurde in Absprache mit dem Ausschussvorsitzenden zur Kirmes 2014 ein weiterer
Getrankestand kurzfristig auf 6ffentlicher Flache an der Kurscheid's Eck zugelassen. Es handelt sich
dabei um den Getrankestand des Gesangsverein MGV Halft, der seit Jahren auf privater Flache vor
dem REWE XL seinen Stand hatte. Dieser private Standplatz entfallt dauerhaft, da dort die Aul3enter-
rasse des Cafés im REWE XL- Markt errichtet wurde.

Es wird daher vorgeschlagen, einen weiteren Standplatz fir Getrankestdnde von Vereinen auf der
Kurscheid's Eck zuzulassen und die Anzahl der Stidnde von sieben auf acht zu erhohen. Faktisch
wirde die Anzahl der Getrankestande auf der Eitorfer Kirmes dadurch nicht erhéht, da nur eine Verla-
gerung eines privaten Getrankestandes auf 6ffentliche Flache vorgenommen wiirde. Zusatzlich ist
anzumerken, dass sich in unmittelbarer Nahe kein 6ffentlicher Getrankestand befindet. Die nachstge-



legenen offentlichen Getrankestande befinden sich am Riesenrad, vor der Drogerie Rossmann bzw.
neben dem Cafe Goethe.

Die Verwaltung empfiehlt, die neu gefassten Vergaberichtlinien ab 2015 fiir Getrankestande an Verei-
ne zur Eitorfer Kirmes anzuwenden.



	Datum
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung

